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Stadt Gladbeck Gladbeck, 17.06.2011 

 Vorlage Nr. 11/0280 
Federf. Stadtamt: Amt für Jugend und Familie 

Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Jugendhilfeausschuss 1. Beigeordneter Rainer Weichelt 28.06.2011  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Gladbecker Bündnis für Familie- Erziehung, Bildung, Zukunft 
hier: Programm "Griffbereit" / Einrichtung von Müttergruppen  
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
 
Seitens der katholischen Kindertageseinrichtungen St. Michael und St. Marien wird bean-
tragt, die Finanzierung von je einer „Griffbereit“-Gruppe aus den Mitteln des Fonds Glad-
becker Bündnis für Familie - Erziehung, Bildung, Zukunft zu fördern.  
 
Das Programm „Griffbereit“ ist ein im RAA-Verbund entwickeltes Konzept zur Förderung 
der frühkindlichen Entwicklung als wichtige Grundlage zum Erwerb von Sprachkompetenz. 
Die Mehrsprachigkeit wird als Potential der Kinder aufgegriffen. 
 
Die Kenntnisse über unzureichende Sprachkompetenz bei Kindern mit Migrationshin-
tergrund sind Anlass, nicht nur die gezielte Sprachförderung im frühkindlichen Bereich wei-
ter zu entwickeln, sondern diese mit Angeboten zur Stärkung der Erziehungskompetenz 
der Eltern mit Migrationshintergrund zu verbinden. Für die institutionelle Sprachförderung 
ist es wirksamer und nachhaltiger, wenn der soziale familiäre Kontext der Kinder berück-
sichtigt wird. Darum will das Programm „Griffbereit“ die Erziehungskompetenz der Mütter 
stärken und sie als Partner für die sprachliche Förderung ihrer Kinder gewinnen. 
 
 
Ziele: 
 
Die Förderung der deutschen Sprache erfolgt unter der Berücksichtigung, dass die Be-
herrschung der Erstsprache eine entscheidende Voraussetzung für den Erwerb der Zweit-
sprache ist. Es erfolgt die Förderung der deutschen und gleichzeitig der muttersprachli-
chen Sprachkompetenz im Verbund mit der Stärkung der Erziehungskompetenzen der 
Mütter, um ihnen ihre Rolle im Erwerb der Sprachkompetenz zu verdeutlichen. 
 
In den Kindergärten sollen Müttergruppen für Migrantinnen eingerichtet werden, an denen 
Mütter mit Kindern im Alter von 1 bis 3 Jahren teilnehmen. In den handlungsorientiert an-
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gelegten Kursen wird sprachliches und kindliches Lernen mit Inhalten aus der Lebenswelt 
der Migrantinnen verknüpft. Einmal pro Woche für 2 Stunden erhalten die Mütter Anregun-
gen, die sie dann in die alltägliche Beschäftigung mit ihren Kindern umsetzen können. Die 
Kursdauer beträgt ca. 64 Wochen. Die Kosten für eine „Griffbereit“-Gruppe belaufen sich  
 
Kosten für 2 Honorarkräfte  3.080 € 
Schulung RAA/ monatliche Reflektion    730 € 
Sachkosten/Spielekiste    250 € 
je Gruppe                                                    4.060 € 
 
2 Gruppen  8.120 € 
 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

keine  

  

folgende x 

Siehe Vorlage  
 
 
 
Ergebnisrechnung 
 

Ertrag €   Aufwand € 
      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      
    darin enthalten:  
    Personalaufwand  

    Sach- und  
 Dienstleistungen   

 Transferaufwand  
investiver Finanzplan 
 

Einzahlung €   Auszahlung € 
      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      
darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      
 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf:  
 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss der Mittelfreigabe 
aus dem Fonds Gladbecker Bündnis für Familie- Erziehung, Bildung , Zukunft für die 
Gruppen  „Griffbereit“ in den kath. Kindertageseinrichtungen St. Michael und St. Marien 
zuzustimmen.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

I. V. 
 
 
 

        Rainer Weichelt 
        Erster Beigeordneter 
 
 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


